
1453 der Beilagen zu denstenographischen Protokollen desN ationalratesXIlI. GP 

Bericht 
des Verfassungsausschusses 

über den Antrag aer Abgeordneten Dr. Kohl- gesetzt, dem von der SPö die Abgeordneten 
maier und Genossen betreffend aufklärungs- BI e c h a, Dr. Heinz Fis ehe r, Ing. Sc h e i­
bedürftige Vorgänge um den Österreichischen ben g r a f, Dr. Tu 11 und Robert W eis z, 
Rundfunk gemäß §33 GO des National-von der DVP die Abgeordneten Dr. Er m a-

rates (127/ A) (II-370S' der Beilagen) co r a, GI ase r, Dr. K 0 h I mai e r und Dok­

In der Sitzung des Nationalrates am 18. Ok­
tober 1974 haben die Abgeordneten Dr. Kohl­
maier und Genossen den gegenständlichen Ini­
tiativantraOg eingebracht, in dem die Einsetzung 
eines Untersuchungsausschusses zur Prüfung auf­
klärungsbedürftiger Vorgänge um den österrei­
chischen Rundfunk und bei Vollziehung des 
Rundfunkgesetzes 1974 im Sinne des § 33 Abs. 1 
der Geschäftsordnung des Nationalrates vorge­
schlagen wird. 

Der Verfassungsausschuß hat den ihm zur Vor­
beratung zugewiesenen Initiativantrag erstmalig 
am 15. November 1974 in Verhandlung gezogen 
und zur Vorbehandlyng einen Unterausschuß ein-

lng. Scheibengraf 
Berichterstatter 

tor Kor e n und von der FPö der Abgeordnete 
Dr. B r 0 e s i g k e angehörten. 

Im Unterausschuß wurde über die Vorlage kein 
Einvernehmen erzielt. 

Am 20. Jänner 1975 hat der Verfassungsaus­
schuß die Vorlage neuerlich in Verhandlung ge­
zogen. Bei der Abstimmung fand der Initiativ­
antrag nicht die Zustimmung der Mehrheit des 
Ausschusses. 

Der Verfassungs ausschuß stellt somit den A n­
t rag, der Nationalrat wolle den vorliegenden 
Bericht zur Kenntnis nehmen. 

° Wien, am 20. Jänner 1975 

Thalhammer 
Obmann 
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